
 

 

Häufig gestellte Fragen (FAQ) 
 
 
1. Wie lange dauert die Bearbeitung eines Baugesuchs? 

Je nach Komplexität zwischen vier und zwölf Wochen. Bei grösseren Bauvorhaben muss 
mit einer längeren Bearbeitungszeit gerechnet werden. 

 
 
2. Welche Bauvorhaben sind bewilligungsfrei? 

Kleinere Anpassungen wie Gartenhäuser unter einer bestimmten Grösse sind oft ohne Be-
willigung möglich. Genauere Angaben finden Sie unter § 49 (BauV) «Baubewilligungsfreie 
Bauten und Anlagen (§ 59 BauG)» 

 
 
3. Muss ich meine Nachbarn informieren? 

Wenn Sie ein Baugesuch gemäss § 50 (BauV) im „Vereinfachten Baubewilligungsverfahren 
(§ 61 BauG)“ einreichen, müssen Sie von allen direkten Nachbarsparzellen (auch bei ge-
meindeübergreifenden Strassen) eine Unterschrift einholen. 

 
 
4. Welche Unterlagen muss ich für ein Baugesuch einreichen? 

Je nach Bauvorhaben sind Pläne, Formulare und Nachweise erforderlich. Eine Checkliste ist 
auf der zweiten Seite des kommunalen Baugesuchsformulars verfügbar. Bei Unklarheiten 
hilft Ihnen das Team der Baugesuchsprüfung (baubewilligungen@brugg.ch).  

 
 
5. Gibt es eine Frist für den Baubeginn nach Erhalt der Bewilligung? 

Gemäss § 65 (BauG) «Geltungsdauer und vorzeitiger Baubeginn»: 
1 Die Geltungsdauer der Baubewilligung und des Vorentscheids beträgt  

2 Jahre, gerechnet ab Rechtskraft des Entscheids. Für den Materialabbau beträgt sie 5 
Jahre; sie kann in begründeten Fällen um weitere 5 Jahre verlängert werden. 

 
 
6. Was kostet eine Baubewilligung? 

Die Gebühren variieren je nach Projekt. Eine Gebührenübersicht ist verfügbar unter 
https://www.brugg.ch/politik-und-verwaltung/reglemente.html/200  

 
 
7. Kann ich mein Baugesuch online einreichen? 

Baugesuche sind in der Regel in 2-facher Papierform und digital einzureichen.  

 
 
8. Gibt es Förderprogramme für nachhaltiges Bauen? 

Ja, Förderprogramme des Kanton Aargaus für Energieeffizienz sind verfügbar. Weitere In-
formationen finden Sie über https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/energie/foerderungen  
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9. Wie gehe ich vor, wenn ein Bauvorhaben in der Altstadt einreichen möchte? 

Bevor Sie ein Baugesuch einreichen, kontaktieren Sie den Fachbereich Baubewilligungen 
der Abteilung Planung & Bau. Anschliessend wird ein Termin vor Ort vereinbart und das 
Bauprojekt wird gemäss Altstadtreglement vorbesprochen. Die Termine vor Ort finden in 
der Regel alle drei Wochen statt und können somit zügig vereinbart werden. 

 
 
10. Brauche ich eine Bewilligung für Solaranlagen? 

In vielen Fällen sind Solaranlagen bewilligungsfrei und sind lediglich meldepflichtig. Eine 
Anleitung finden Sie hier: https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/energie/energieversor-
gung/solarenergie  
 

11. Ich möchte mein Haus neu streichen, brauche ich eine Baubewilligung? 

In vielen Fällen ist ein Neuanstrich in der gleichen RAL Farbe nur meldepflichtig. Farbliche 
Veränderungen sind auf jeden Fall bewilligungspflichtig. Fragen Sie bei uns nach, wie die 
Vorgaben bei Ihrem Objekt sind. 
 

12. Sind Bauprofile für mein Baugesuch nötig? 

Gemäss §53 (BauV) müssen alle publikationspflichtigen Bauvorhaben mit Bauprofilen Hö-
hen, Umrisse, Dachneigungen, Erdgeschosskoste und Terrainveränderungen erkennen 
lassen. In ausserordentlichen Fällen kann der Stadtrat für die Profilierung abweichende 
Anordnungen erlassen oder Erleichterungen gestatten. Die Profile müssen bis zur rechts-
kräftigen Erledigung des Baugesuchs bestehen bleiben und nur mit Zustimmung des 
Stadtrats oder der zuständigen Beschwerdeinstanz beseitigt werden.  

 
13. Braucht ein Sichtschutz einen Baubewilligung? 

Es gilt §111 Bauverordnung.  
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